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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Po 
Anſtalten ä auf die Zeitung, welche e e Dont 
zweimal, an den übrigen agen dreimal erſcheint. 
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Breslauer 


Bierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertlonsgebühr für den 
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Anglo⸗Auſtrian 85, 50. Union —. Napoleonsd'or 9, 62%. Renten 62, 70, 
Marknoten —, —. Gol 

Wien, 2. Januar, 
Actien 203, 60. Staatsbahn 251, 25. Lombarden 74, 25 
Anglo⸗Auſtrian 86, —. Napoleonsd'or 9, 63%. 


Galizier 242, 80. 
Renten 62, 80. Mark: 


noten —, —. Goldrente 74, —. Silberrente —, —. Silber 104, 50. 
Deutſche geichsbank 59 50. — Zeit. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolffs Telegr.⸗Bureau.) 

London, 2. Jan. Es heißt, es lägen diplomatiſche Aeußerungen 
darüber vor, daß das Petersburger Cabinet bereit Tt, directe Vor: 
ſchläge der Türkei zur Herbeiführung des Friedens entgegenzunehmen. 

Leeds, 1. Jan. Der Stadtrath nahm mit 41 gegen 7 Stimmen 
eine Petition an die Regierung zu Gunſten einer ſtricten Neutralität 
an; er verlangt einen Appell an das Volk, falls die Situation für das 
britiſche Intereſſe kritiſcher werden follte. 

Birmingham, 1. Jan. Der Stadtrath nahm eine Reſolution 
gegen jede Action an, welche England in einen Krieg für einen bar⸗ 
bariſchen verfallenden Desputismus drängt; er glaubt kein wirkliches 
britiſches Intereſſe fei gefährdet und dringt auf die Aufrechterhaltung 
einer ſtricten Neutralität. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


8 S u, 31. Dec. [Vom Getreide: und 3 
Der heutige 

beſucht. Die 
koſteten 100 


14, 
bis 3,60 


Auf beutigem Wochenmarkt 

t be Zë für 200 Pfund oder 

Weizen 18,70 — 16,50 — 14,80 Mk., (30 Pf. niedriger), 
Roggen 14,30 1280 10,65 Mark, ebenfalls jede Sorte 30 Pf. niedriger), 
2 66—1 er 11,70—9,15 „ Erben 


J. P. Glatz, 31. Dec. [Marktberi H 


M., Roggenkleie un 
60 2 


RE Heut fuld e Uhr 
+ . eu 
2 Uhr 72,1 bei Südwind 1. 


oldrente —, —. Fe éi 
11 Uhr 16 M. (W. T. B.) [Vorbörſe.] Credit⸗] no 


Nürnberg, 29. Dec. [Hopfenmarkt.] Bei fehlender Land⸗ und ge: 
ringer Bahnzufuhr hatte das Geſchäft heute einen zubigen Charakter, doch 
wurden ca. Ballen umgeſetzt. Preiſe unverändert, Tendenz feſt. 


»Trautenau, 31. Decbr. [Garnmarkt.] Der heutige Markt iſt bes 
friedigend beſucht und ſind Line⸗ wie Towgarn⸗Notirungen bei feſter Spinner⸗ 
haltung vorwöchentlich geblieben. Der Umſatz iſt beſchränkt, da ausländiſche 
Käufer auch durch die von deutſcher Seite erfloſſene und mit 1. Januar 
1878 in Kraft tretende Verfügung im Einkaufe behindert werden, welche 
Verfügung die bisherige Zollbefreiung der rohen Leinenwaaren aufhebend, 
den Grenzverkehr erſchwert und den tarifmäßigen Zoll von 12 Reichsmark 
Kilo Robleinen erhebt und ihn fo lange deponirt, „bis der wirkliche 

der Waare zu einem Leinwandmarkte oder zu einer Bleicherei 
durch ein Atteſt der betreffenden Ortsbehörde oder durch eine obrigkeitlich 
beglaubigte Beſcheinigung eines Bleichereibeſitzers nachgewieſen iſt.“ 


Rechtsgrundſätze des Neichs Oberhandelfgerichts. 
(Nachdruck verboten. Geſetz vom 17. Juni 1870.) 

bah kk 29. Decbr. Neue Rechtsgrundſätze des Reichs⸗Oberhandels⸗ 
gerichts find folgende: \ 8 

Zum Begriff der „Fabrik“ im Reichs⸗Haftpflichtgeſetze vom 7. Juni 1871 
gehört es nicht, daß in der bezüglichen Anſtalt ein Handelsgewerbe betrieben 
werde. So z. B. it die Anwendung des Reichs⸗Haftpflichtgeſetzes nicht aus: 
geſchloſſen, wenn in der von einem Gutsbeſitzer auf ſeinem eigenen Gute 
mit gegrabener Ziegelerde fabrikmäßig als landwirthſchaftliches Nebengewerbe 
betriebenen Ziegelei ſich ein Unfall ereignet hat. 

Dadurch allein, daß die Nichtabnahme der angebotenen Lieferung Seitens 
des Käufers die vom Verkäufer beabſichtigte Tilgung ſeiner Verbindlichkeit 
verhindert, erwächſt dem Letzteren noch kein Schaden, da der Vertragsgegen⸗ 
ſtand in ſeinem Vermögen verbleibt. Geht dieſer nachber unter, ſo vermin⸗ 
dert ſich zwar das Vermögen des Verkäufers um den Werth deſſelben; 
aber dieſer Schade ift nicht durch den Annahme⸗Verzug des Käufers verur⸗ 
ſacht. Hat der Untergang des angebotenen aber nicht abgenommenen 
Gegenſtandes die Befreiung des Verkäufers von der Verbindlichkeit 
Lieferung deſſelben zur Folge, während der Anſpruch auf den 
Kaufpreis fortbeitebt — was nach Gemeinem Recht nicht allein beim 
Verkaufe eines ſpeciell beſtimmten Gegenſtandes, ſondern auch dann der 
Fall iſt, wenn beim Gattungsverkauf der angebotene, aber nicht abge⸗ 
nommene Gegenſtand der betreffenden Gattung untergeht —, jo erwächſt 
dem Verkäufer auch durch den Annahmeverzug des Käufers kein Schaden. 
Wenn der Untergang der Sache, wie es nach dem Preußiſchen Allgemeinen 
Landrecht der Fall iſt, den Contract, alſo mit der Verbindlichkeit zur Liefe⸗ 
rung des Kaufobjectes auch den Anſpruch auf das Kaufgeld aufhebt, fo be⸗ 
ſteht der von dem Käufer wegen Annahmeverzugs zu erſetzende Schaden 
nicht in dem Werthe des untergegangenen Kaufobjects, ſondern in dem 
Intereſſe des Verkäufers an der vereitelten Vertragserfüllung. 

Die Geſchäfte der nicht Handel treibenden en: Geſeuſchaſten und 
Commandit⸗Geſellſchaften auf Actien, welche, wenn dieſe ein Handels: 

ewerbe betrieben, nach den Vorſchriften des Handels ⸗Geſetzbuches als 
andelsgeſchäfte aden fein würden, haben als Handelsgeſchäfte 
zu gelten. Solche Geſchafte alſo, die nach dem Sad eee eine 
Handelsgeſchäfte ſein können, mögen fie auch zu den Hilfsgeſchäften eines 
kaufmänniſchen Gewerbes gehören — insbeſondere Verträge über Immo⸗ 
bilien — ſind auch für obgedachte Geſellſchaften, obgleich dieſelben als Han⸗ 
delsgeſellſchaften zu beurtheilen, keine Handelsgeſchäfle, und zwar ſelbſt dann, 
wenn gerade der Betrieb derartiger Geſchäfte den CH ihres Unter⸗ 
nehmens bildet. Dahingegen find alle ihre ſonſtigen Geſchäfte als Handels⸗ 
geſchäfte zu beurtheilen. ` 

„Mangels beſonderer einen andern Willen erlennbax machender Umſtände 
wird der Käufer von Namensactien, auf welche volle Einzahlung noch nicht 
eleiſtet iſt, durch den Kaufact dem Verkäufer verpflichtet, die noch aus⸗ 
1 ablungen ſtatt deſſelben zu leiſten, bezw. die von ihm (dem 

erkäufer) auf rechtmäßiges Verlangen der Actiengeſellſchaft geleiſteten Ein⸗ 


zahlungen zu erſtatten. Wenn der Verkauf durch einen Commiſſionaär be⸗ 


wirkt iſt und der Committent nach Art. 376 des Hand buches den 
Commiſſionär als Selbſtkäufer behandeln kann und il, fee et beet die 
obgedachten Verpflichtungen ihm, dem Committenten, gegenüber zu erfüllen. 


Coneurs⸗Eröffnung. 

Ueber das Vermögen des Kürſchnermeiſters und Pelzhändlers Carl 
Roſenfeld zu Tilſit. Zahlungseinſtellung: 15. Novbr. Einſtweiliger Vers 
walter: Kaufmann Auguſt Gruber daſelbſt. Erſter Termin: 9. Jan. n. J. 
— Ueber das Vermögen der Firma Scheyer u. Behrendt, ſowie über das 
Privatvermögen der Geſellſchafter Adolf (Abraham) Scheyer und Sally 
Behrendt zu Berlin. Zablungseinſtellung: 16. November. Einſtweiliger Verwal⸗ 
ter: Kaufmann Brinkmever. Erſter Termin: 11. Januar n. J. — Ueber das 
Vermögen des Fabrikanten Gg Carl Friedrich Deimel und Mar 
Levi, als NR der beiden Firmen F. Deimel u. Co. und W. Gräwell zu 
Berlin. Zadlungseinſtellung: 9. November. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann 
Brinkmeyer. Erſter Termin: 12. Januar n. J. — Ueber das Vermögen 
der Actien⸗Geſellſchaft Markiſche Eiſendütte zu Dortmund. Jablungsein⸗ 
ſtellung: 24. Juni. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Auguſt Dröge 
daſelbſt. Erſter Termin: 5. Januar n. J. — Ueber das Vermögen des 
Gerbers und Lederhändlers C. Schuſſler ge Lüben. . dungen ellung: 
15. December. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann M. Rosbund daſelbſt. 
Erſter Termin: 4. Januar n. J. Ueber das Vermögen der Kaufleute 
Carl Wilhelm Ludwig Tbilo und Eugen Bernhard Heinrich Fabndrich zu 
Anclam, in Firma: Thilo u. Fähndrich. Sahlungsein ſtellung: 1. November. 
Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Otto Bluhme daſelbſt. Erſter Termin: 
11. Januar. Ueber das Vermögen des flüchtigen Kaufmanns Johann 
Wilhelm Pfort zu Frieda. Erſter Termin: 31. Januar. — Ueber das Ver⸗ 
mögen des Hotelpächters Adolph Reeſe zu Nakel. Zablungseinſtellung: 
21. December. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Louis Behr in Lobſens. 
Erſter Termin: 11. Januar. 


R Schifffahrtsliſten. 
Swinemünder Einfuhrliſte. Leith: Buda, Parker. E. Rüdenburg 
110 Tons Roheiſen. Herrmann u. Theilnchmer 100 Sad Grasſamen. 
SVT 


Eiſenbahnen und Telegraphen. 


[Berliner Stadtbahn.] Der Handelsminiſter hat die beim Berliner 
Stadtbahnunternehmen betheiligten drei Privateiſenbahn⸗Geſellſchaften zu 
einer Erklärung darüber veranlaßt, welche Vorſchlage fie über die Aufbrin⸗ 
gung des Mebrbedarfs zur Fertigſtellung der Bahn zu machen haben. Die 
Directionen dieſer Eiſenbahnen erklären jetzt übereinfthmmenb in ihrem Gr 
widerungsſchreiben, daß die Form des (Aclien⸗) Unternehmens, bei welchem 
der Fiscus die abſolute Majorität in den General⸗Verſammlungen hat, 
dauernd zu Unzuträglichkeiten und Differenzen mit dem Handels⸗Mini⸗ 
ſterium führen wird. Sie ſchlagen deshalb vor, die Stadtbahn in 
ein reines Staatsunternehmen zu verwandeln, und erklären ſich bereit, 
einen Betrag von 3,600,000 Mark à fonds perdu zuzuſchießen unter 
der Bedingung, daß ihre Vertragsrechte auf Durchführung ihrer Züge 
über die Stadtbahn, wie ſie bei Begründung des Unternehmens vereinbart 
ſind, ihnen erhalten bleiben. 


rr N Eiſenbahnen⸗Actien⸗Geſellſchaft.] A einer Sitzung des 
Aufſichtsrathes der Rumäniſchen Eiſenbahnen⸗Actien⸗Geſellſchaft wurde be⸗ 
ſchloſſen, dem Wiener Betriebsleitungs⸗Comite die Enthebung des General⸗ 
Directors der Rumäniſchen Eiſenbagnen⸗Actien⸗Geſellſchaft, Herrn Gilloux, 
von ſeinem Poſten vorzuſchlagen. Da die eigentliche Beſtimmung hierüber 


dem Berliner Verwaltungsrathe zuſteht, ſo kann man den gefaßten Beſchluß, 


die Enthebung des betreffenden Herrn bereits als Factum auffaſſen. Be⸗ 
kanntlich iſt ſchon vor längerer Zeit die Rede davon geweſen, Herrn Gilloux, 
der ganz außerordentlich bedeutende Gehaltsbezüge hat, durch eine andere 


Perſönlichleit zu erſetzen. Einer der Berliner Directoren der Rumaäniſchen 


Eiſenbahnen⸗Actien⸗Geſellſchaft befindet ſich ſchon ſeit Hern Gi Zeit in Bukareſt 
ar in, Bu fürs Erſte die Angelegenheiten des Herrn Gilloux nach deſſen 
tritt leiten. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Bari u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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